
Trockensteinmauer-Kurs in Lans 
Am Bahnhofsweg in Lans steht (noch) eine alte Trockensteinmauer zur Befes:gung der Böschung. Sie 
droht zu verschwinden, Steine brechen heraus, Erde rutscht nach, zum Großteil überwachsen ist sie als 
Mauer kaum mehr erkennbar. 

 

Von 1. – 3. Oktober 2026 gibt es nun die seltene Möglichkeit, die alte Kulturtechnik des 
Trockensteinmauerns zu erlernen und gleichzei:g mitzuhelfen die Mauer entlang des Bahnhofsweges 
zu sanieren. Der dreitägige Kurs findet in Koopera:on mit der Gemeinde Lans unter der Leitung des 
Experten der Austria Trockensteinmauern-Schule Mag. Rainer Vogler staW. Das schriWweise Erfahren 
der Bautechnik, gemeinsames Üben beim Mauern und ein begleitender umfangreicher Bildvortrag 
machen den Kurs zu einem bleibenden Erlebnis.  

Diese alte Technik ist auch im privaten Bereich vielsei:g einsetzbar, etwa zur Hangsicherung, als 
Terrassierung, für Hochbeete oder zur ästhe:schen Grundstücksabgrenzung. Handwerklich 
aufgeschichtete Natursteinmauern verschönern nicht nur Gärten, Wege und Straßen, Häuser und 
Landscha\en, sondern bieten auch in offenen Fugen Insekten, Eidechsen und anderen Klein:eren 
einen perfekten Lebensraum. In Österreich haben daher in den vergangenen Jahren bereits etwa 4000 
Personen einen Praxiskurs besucht. Mit gutem Grund: Von der UNESCO wurden Trockensteinmauern 
als immaterielles Weltkulturerbe anerkannt. Es ist nicht nur die älteste, sondern auch die ökologischste, 
nachhal:gste und dauerha\este Bauweise.  

„Seit über 10.000 Jahren werden Trockensteinmauern erbaut, und halten Jahrhunderte, o; 
Jahrtausende. An Böschungen sind sie wegen ihrer ElasAzität und Wasserdurchlässigkeit stabiler als 
jede andere BefesAgung. Als Biotop fördern Trockensteinmauern die Biodiversität wie kein anderes 
menschliches Bauwerk. Als regionale Bauweise sind sie energiesparend und ressourcenschonend, man 
braucht nichts außer Natursteine und seine Hände.“ (Rainer Vogler) 

Wenn wir Ihr Interesse am Erlernen dieser Kulturtechnik geweckt haben, melden Sie sich bi9e direkt 
bei                    Mag. Rainer Vogler an.  

Kursgebühr: € 290-, (incl. Unterlagen und Verpflegung) 

Email: rainer.vogler@wbs.-krems.at oder 

Tel.: 0676 5957626.  

Weitere Infos und Videos unter 

www.agrovideos.at im Menüpunkt „Stein“ 
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